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Wer Rettungswagen blockiert, gefährdet vorsätzlich Menschenleben (24.04.2023)

Ab heute haben die sogenannten „Aktivisten“ der ´Letzten
Generation‘ angekündigt, Berlin zum Stillstand bringen zu
wollen. Bereits in den Morgenstunden wurden laut Berichten
des Tagesspiegels allein zehn Rettungswagen während ihrer
Einsätze beeinträchtigt.
 
Stephan Brandner, stellvertretender Bundessprecher der
Alternative für Deutschland, stellt fest, dass, wer
Rettungswege und Rettungswagen blockiert, vorsätzlich
Menschenleben aufs Spiel setzt.
 
„Die Aktionen dieser klimairren Gruppierung haben mit
Protest nichts zu tun. Sie zeigen die volle Verachtung der
Gesellschaft und wollen größtmögliche Aufmerksamkeit
erreichen, koste es, was es wolle. Dafür riskieren sie, dass
Menschen nicht gerettet werden können, vergeblich auf Hilfe
warten, letztendlich sterben. Menschenleben werden also der
Ideologie geopfert. Die Frage ist: wann greift der Staat
endlich durch? Dass er zu robustem, ja aggressivem Handeln
in der Lage ist, hat er während der Corona-Krise deutlich
denen gegenüber gezeigt, die für die Wahrung ihrer
Grundrechte auf die Straße gingen. Da war es freilich fehl am
Platze, da niemand gefährdet wurde. Hier liegt die Sache
gänzlich anders“, kommentiert Brandner.

https://www.facebook.com/hashtag/rettungswagen?__eep__=6&__cft__[0]=AZWNb3UQG8k2phUAUX-okLAzATRiWsPM5KgUKcQTKDEdUZeYobPmw1zF-FQAIwcvpUm1EFfBie_WeQbJyMeGIrrq20KbuoUQR2BAtJiNsZ86-xbbCoY3qRUJsxI26xRVBGsPLr865EoALeCZlRvo9p_ctwZAwsu8LmDJgYjNg01zms5lnZDN_GxuLB_o02uoMc8&__tn__=*NK*F
https://www.facebook.com/hashtag/menschenleben?__eep__=6&__cft__[0]=AZWNb3UQG8k2phUAUX-okLAzATRiWsPM5KgUKcQTKDEdUZeYobPmw1zF-FQAIwcvpUm1EFfBie_WeQbJyMeGIrrq20KbuoUQR2BAtJiNsZ86-xbbCoY3qRUJsxI26xRVBGsPLr865EoALeCZlRvo9p_ctwZAwsu8LmDJgYjNg01zms5lnZDN_GxuLB_o02uoMc8&__tn__=*NK*F


Das Bundeswirtschaftsministerium um Robert
Habeck strebt an, das Verfahren zur Neubesetzung
des Vorsitzes der Geschäftsführung der Deutschen
Energie-Agentur (dena) überprüfen zu lassen und
gegebenenfalls neu aufzusetzen.
Wirtschaftsstaatssekretär Patrick Graichen habe
Habeck zu Wochenbeginn darüber informiert, dass
der neue dena-Chef Michael Schäfer sein Trauzeuge
war. Die Energie-Agentur „Dena“ gehört mehrheitlich
dem Bund.

Stephan Brandner, stellvertretender Bundessprecher
der Alternative für Deutschland, stellt klar, dass die
mafiösen Strukturen im
Bundeswirtschaftsministerium aufgedeckt werden
müssen.

„Die Verpflechtungen rund um Habeck zeigen immer
deutlicher, dass das ganze Ministerium in
Clanstrukturen versinkt. Es ist davon auszugehen,
dass immer mehr Verflechtungen zu Tage treten
werden, die aufzeigen, dass es den Grünen
keineswegs um sinnvolle Politik sondern vor allem
um Postengeschacher auf Kosten der Bürger geht!“
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Neue Verstrickungen im Habeck-ministerium: Clanstrukturen austrocknen!
(28.04.2023)



Aktuelle Videos
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Ausländerkriminalität verschleiert!
5 Fragen - 5 Antworten

Folge 215

Kubickis peinliche Machtphantasien:
Rausschmissdrohung nach
Geschäftsordnungsantrag

 

Clankriminialität im
Bundeswirtschaftsministerium!

(Rede im Bundestag)
 

https://www.youtube.com/shorts/tkG2GPCjBvo
https://www.youtube.com/watch?v=9PpegntPbFQ
https://www.youtube.com/watch?v=NakpdkXEzSg
https://www.youtube.com/watch?v=27gze-Pppvw
https://www.youtube.com/watch?v=9PpegntPbFQ
https://www.youtube.com/watch?v=9PpegntPbFQ
https://www.youtube.com/watch?v=9PpegntPbFQ
https://www.youtube.com/watch?v=27gze-Pppvw
https://www.youtube.com/watch?v=NakpdkXEzSg
https://www.youtube.com/watch?v=uU0kqulRqDc


 
Apple: 

https://podcasts.apple.com/us/podcast/brand-ner-
aktuell-der-sonntags-podcast-mit-dem-afd-

bundestagsabgeordneten-stephan-
brandner/id1680346167
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Der Habeck-Clan

BRAND(NER) AKTUELL
Folge 5

Aktueller Podcast

 
Google: 

https://podcasts.google.com/feed/aHR0cH
M6Ly9hbmNob3IuZm0vcy9kZGZhNTgyNC9wb

2RjYXN0L3Jzcw

 
Amazon Music: 

https://music.amazon.com/podcasts/8c238535-
9297-456d-be54-df7237c2c58e/brandner-aktuell-

der-sonntagspodcast-mit-dem-
afdbundestagsabgeordneten-stephan-brandner 

 
 

 
Spotify: 

https://open.spotify.com/show/3Bb3UcCmI
ee4YWnboJRFWa 

 

Oder auch hier:

https://www.youtube.com/shorts/tkG2GPCjBvo
https://www.youtube.com/watch?v=qAI_bnrMg7c
https://www.youtube.com/watch?v=qAI_bnrMg7c
https://www.youtube.com/watch?v=qAI_bnrMg7c
https://www.youtube.com/watch?v=qAI_bnrMg7c
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Quelle: https://jungefreiheit.de/politik/deutschland/2023/fleissige-abgeordnete/
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Mittwoch, 26. April 2023
 

Befragung der Bundesregierung (Bundesjustizminister Buschmann)

Stephan Brandner (AfD) sprach Pläne an, den Cannabiskonsum zu entkriminalisieren und Fahrerflucht bei Blechschäden
zur Ordnungswidrigkeit herabzustufen. Es stellt Justizminister Buschmann die Frage, ob es hier eventuell einen
Zusammenhang gebe: „Auf der einen Seite erfolgt die Cannabisfreigabe, um den Umgang mit Ihrer Politik zu erleichtern,
und zum anderen hängt damit auch die Entkriminalisierung der Fahrerflucht zusammen.“
Buschmann sagte, es gebe eine sachliche Debatte darüber, ob eine rein repressive Drogenpolitik nicht gescheitert sei.
Junge Menschen sollten von den Dealern ferngehalten werden. 
Brandner thematisierte auch die freie Wahl des Geschlechts. In seine Frage formulierte er: „George Orwell bezieht sich
in seinem Roman [1984] auf zwei plus zwei gleich vier. Am Ende soll man glauben, die Antwort wäre fünf oder drei, je
nachdem, was die Partei vorgibt. Auch das ist bei uns gang und gäbe. Naturwissenschaftliches Faktum: Es gibt zwei
Geschlechter, Männer und Frauen. Inzwischen gibt es allerhand.“ Das Justizministerium hat ein Gesetz auf den Weg
gebracht, wonach die Geschlechterwahl frei sein soll. Buschmann bat um Respekt vor den betroffenen Menschen. Das
Bundesverfassungsgericht habe herausgefunden, dass Menschen für sich eine Identitätsentscheidung träfen.

Aktuelle Stunde auf Verlangen der Fraktion der AfD
 „Mafiöses Geflecht“ im Habeck-Ministerium

Der Bundestag hat in einer Aktuellen Stunde über familiäre Verflechtungen der beiden Staatssekretäre im
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz debattiert. Michael Kellner und Dr. Patrick Graichen (beide Bündnis
90/Die Grünen) sind verschwägert; Graichens Schwester Verena ist die Ehefrau von Kellner. Verena Graichen wiederum
arbeitet beim Öko-Institut, das von der Bundesregierung Gutachteraufträge erhält. An diesen und weiteren
Verbindungen, die sich aus den Beziehungen ergeben, übte die AfD-Fraktion Kritik. Stephan Brandner (AfD) sagte, seine
Fraktion habe es sich auf die Fahnen geschrieben, „Clankriminalität zu bekämpfen“. „Kinderbuchautor und
Wirtschaftsminister“ Dr. Robert Habeck habe sich in Sachen Stellenbesetzung bei der Clankriminalität etwas
abgeschaut. Im Bundewirtschaftsministerium gebe es ein „mafiöses Geflecht“, das es aufzubrechen gelte, so Brandner.
„Eine Hand wäscht die andere, ich komme mir vor wie in Sizilien.“ Unter Habeck würden Leute in Posten gehoben, „die
keinerlei Qualifikation haben“, sagte Brandner bei der Aktuellen Stunde im Plenum. Das sei eine Kakistokratie, eine
Herrschaft der Schlechtesten.

Donnerstag, 27. April 2023
 

Parlament weist Forderung nach härteren Strafen für Klimaaktivisten zurück

Der Bundestag hat einen Antrag der CDU/CSU-Fraktion mit dem Titel „Straßenblockierer und Museumsrandalierer härter
bestrafen – Menschen und Kulturgüter vor radikalem Protest schützen“ mit den Stimmen aller übrigen Fraktionen
zurückgewiesen. 
Der rechtspolitische Sprecher der AfD-Bundestagsfraktion, Thomas Seitz, sagt in seiner Rede dazu: „Der Antrag der
Union ist völlig ungeeignet, um eine angemessene Bestrafung der Klimaverbrecher zu ermöglichen. Soweit die
Vorschläge nicht abwegig sind, sind sie untauglich, weil der Spielraum der Justiz, wirksame Strafen zu verhängen, nur
geringfügig erweitert werden soll.“
„Was man zum Schutz der Gesellschaft wirklich braucht, ist ein Verbrechenstatbestand, der auf die abstrakte
Gefahrerhöhung abstellt, die von einer Blockade von Verkehrswegen ausgeht.“ Bei einer Mindeststrafe von einem Jahr
gibt es keine einfache Einstellung des Verfahrens durch die Staatsanwaltschaft mehr.

Brandners Bericht aus Berlin
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Donnerstag, 27. April 2023

 
Regierung will Fachkräfte-Einwanderung weiterentwickeln

 
Der Bundestag hat einen Gesetzentwurf der Bundesregierung zur Weiterentwicklung der Fachkräfteeinwanderung
beraten. „Deutschland ist ein Einwanderungsland“, betonte Bundesinnenministerin Nancy Faeser (SPD) zu Beginn der
Debatte. Deutschland sei aktuell für ausländische Fachkräfte nicht das Top-Ziel, weil die Gesetzgebung hohe Hürden
für qualifizierte Fachkräfte aufbaue. „Das wollen wir ändern“, sagte die Ministerin.

Nach Einschätzung von Gerrit Huy (AfD) wird das Gesetz dazu führen, dass angesichts abgesenkter Hürden „eher
gering qualifizierte Migranten zu uns kommen“. Huy sieht andere Gründe dafür, dass Fachkräfte lieber in andere
Länder gehen. „Sie können woanders viel mehr Nettoeinkommen erzielen“, sagte sie. Deutschland sei laut OECD bei
Steuern und Sozialabgaben Vizeweltmeister. Die schlechter werdende Sicherheitslage in den Städten, das
mangelhafte Schulsystem, der Wohnraummangel und hohe Mieten täten ein Übriges. „Woanders lebt es sich
inzwischen einfach besser“, sagte die AfD-Abgeordnete. Die zu erwartenden minderqualifizierten Einwanderer
würden sich langfristig wohl eher im deutschen Sozialsystem zu Hause fühlen, prognostizierte sie.

 
 

Freitag, 21. April 2023
 

Bundestag lehnt AfD-Antrag gegen den Atomausstieg ab
 

Der Bundestag hat einen von der AfD-Fraktion vorgelegten Gesetzentwurf für ein 20. Gesetz zur Änderung des
Atomgesetzes (20/6189) abgelehnt. Mit diesem Gesetzentwurf stemmt sich die AfD-Fraktion gegen den
Atomausstieg. Sie will die rechtliche Grundlage für den Weiterbetrieb der drei letzten bis vor Kurzem noch laufenden
Atomkraftwerke (AKW) in Deutschland schaffen. Auch die Ende 2021 vom Netz genommenen AKW Brokdorf, Grohnde
und Gundremmingen sollen wieder reaktiviert werden. Konkret sieht der Entwurf eine „entschädigungsbewehrte
Laufzeitzusage“ von zehn Jahren für alle AKW vor.

Mit einem zweiten Gesetzentwurf fordert die AfD den Rückbau der abgeschalteten AKW zu stoppen. Die drei AKW
Emsland, Isar 2 und Neckarwestheim 2, deren Betriebsgenehmigung am 15. April erloschen ist, sollen betriebsbereit
gehalten werden. Die AfD begründet ihren Vorstoß mit der im kommenden Winter voraussichtlich weiterhin
angespannten Stromversorgung. Daher sei es erforderlich, die drei AKW „zumindest dergestalt in Reserve zu halten,
dass sie nicht durch Rückbaumaßnahmen unwiederbringlich zerstört werden und zur Ergänzung der gesicherten
Stromversorgung im Notfall nicht mehr zur Verfügung stehen.“ 

„Die AfD wird immer für preiswerte und zuverlässige Energie in Deutschland streiten, denn wir lieben dieses Land
seine Industrie und seine Menschen“, so Dr. Rainer Kraft in seiner Rede.

 
 
 
 



Kommende Termine 
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Anmeldungen zumVortragabend bitte bis 03.05. über:kontakt@brandner-im-
bundestag.de



Kommende Termine 
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#BRANDNERUNTERWEGS
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01.05.2023

Tag der Arbeit, 

in Schleiz mit 

Uwe Thrum, MdL

und 

René Aust, MdL

29.04.2023Einladunganlässlich 10  Jahre AfDKreisverbandesCoburg/Kronach

01.05.2023

Tag der offen Tür der

Freiwilligen

Feuerwehren in

Weida und

Zeulenroda

30.04.2023Besuch beim GeraerVolksfest und u.a.traditionellesMaibaum-Aufstellenin Großenstein
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Wir stehen an Ihrer Seite
Wahlkreisbüro Zeulenroda
Schleizer Straße 8
07937 Zeulenroda-Triebes
Tel.: 03 66 28 - 96 35 02
E-Post: zeulenroda@
brandner-im-bundestag.de
Geöffnet: Mo und Do: 10-17 Uhr

Wahlkreisbüro Sömmerda
Weißenseer Straße 8 
99610 Sömmerda
Tel.: 0 36 34 - 69 22 888
E-Post: soemmerda@
brandner-im-bundestag.de
Geöffnet: Mo: 10-17 Uhr

Wahlkreisbüro Apolda
Ritterstraße 4 
99510 Apolda
Tel.: 0 36 44 - 83 20 468
E-Post: apolda@
brandner-im-bundestag.de
Geöffnet: Mi: 10-14 Uhr

 
www.facebook.com/stBrandner 

www.twitter.com/stbrandner 

www.instagram.com/stephanbrandner 

www.youtube.com/c/stephanbrandnermdb 

t.me/StephanBrandnerMdB 

www.tiktok.com/@brandner_afd

Kreisverband Jena-Gera-SHK
Sparkasse Jena Saale-Holzland
IBAN: DE42 8305 3030 0018 0346 75
BIC: HELADEF1JEN
Verwendungszweck: Stephan Brandner

Möchten Sie mich finanziell unterstützen?
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Besuchen Sie mich auch im Netz

Wahlkreisbüro Gera
Rudolf-Diener-Straße 21
07545 Gera
Tel.: 03 65 - 20 42 41 30 
Fax: 03 65 - 22 69 12 50
E-Post: kontakt@
brandner-im-bundestag.de
Geöffnet: Di bis Do: 10-17 Uhr

Wahlkreisbüro Gößnitz
Zwickauer Straße 11 
04639 Gößnitz
Tel.: 03 44 93 - 25 95 13
E-Post: goessnitz@
brandner-im-bundestag.de
Geöffnet: Do und Fr: 10-17 Uhr

Wahlkreisbüro Altenburg
Kesselgasse 25
04600 Altenburg
Tel.: 03 44 93 - 25 95 13
E-Post: altenburg@
brandner-im-bundestag.de
Geöffnet: Mo und Mi: 10-17 Uhr

Stellen Sie Ihre Fragen
bei Abgeordnetenwatch

Stephan Brandner 
Platz der Republik 1
11011 Berlin 


